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SDB-Nr. : 292190
V006.0

TEROSON RB 4006 GY Uberarbeitet am: 11.07.2016
Druckdatum: 12.02.2022
Ersetzt VVersion vom: 02.10.2015

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
TEROSON RB 4006 GY

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
Vorgesehene Verwendung:
Abdichtung

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Henkel AG & Co. KGaA
Henkelstr. 67
40589 Dusseldorf
Deutschland

Tel.: +49 2117970
Fax-Nr.: +49 211 798 2009

ua-productsafety.de@henkel.com

1.4. Notrufnummer
Fur Notfélle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur Verfligung.

ABSCHNITT 2: Mdgliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung (CLP):
Der Stoff oder das Gemisch ist nicht gefahrlich gemé&R Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP).

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnungselemente (CLP):

Ergéanzende Informationen EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhéltlich.

2.3. Sonstige Gefahren

Die im Produkt enthaltenen L&semittel verdunsten wéhrend der VVerarbeitung und ihre Ddmpfe kénnen
explosionsfahige/leichtentziindliche Dampf/Luft-Gemische bilden.

Die Losemittelddmpfe sind schwerer als Luft und kdnnen sich am Boden in héherer Konzentration ansammeln.

Erfullt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und sehr Bioakkumulativ (vPvB).
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Allgemeine chemische Charakterisierung:
Abdichtung

Basisstoffe der Zubereitung:
Butylkautschuk

Inhaltsstoffangabe gemaR CLP (EG) Nr 1272/2008:

Geféhrliche Inhaltsstoffe EG-Nummer Gehalt Einstufung
CAS-Nr. REACH-Reg. No.

Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelt 265-150-3 10- 20 % Flam. Lig. 3
schwer, <0.1% Benzol 01-2119463258-33 H226

64742-48-9 Asp. Tox. 1
H304

STOT SE 3
H336

Benzol, Mono-C12-13-verzweigte 7- 9% Aquatic Chronic 3
Alkylderivate., Fraktionierungsbodensatz H413
151911-58-9

Vollstandiger Wortlaut der H-Satze und anderer Abkiirzungen siehe Kapitel 16 ‘Sonstige Angaben'.
Fir Stoffe ohne Einstufung kénnen landerspezifische Arbeitsplatzgrenzwerte vorhanden sein.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Manahmen

Einatmen:
Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen.

Hautkontakt:
Spiilung mit flieRendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getrankte Kleidung wechseln.

Augenkontakt:
Spulung unter flieBendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen.

Verschlucken:
Spiilung der Mundhohle, trinken von 1-2 Glésern Wasser, kein Erbrechen ausldsen, Arzt konsultieren.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Wiederholter Kontakt kann zu sprdder oder rissiger Haut fiihren.

4.3. Hinweise auf &arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Siehe Kapitel: Beschreibung der Erste-Hilfe-MalRnahmen

ABSCHNITT 5: MalRnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel
Geeignete Loschmittel:
Alle gebrduchlichen Ldschmittel sind geeignet.

Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Loschmittel:
Wasservollstrahl (16sungsmittelhaltiges Produkt).

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfall kénnen giftige Gase entstehen.
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5.3. Hinweise fur die Brandbekdmpfung
Umgebungsluftunabhéngigen Atemschutz tragen.
Persodnliche Schutzausriistung tragen.

ABSCHNITT 6: MalRinahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmanahmen, Schutzausristungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren
Persodnliche Schutzausriistung tragen.

Beruihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Ungeschiitzte Personen fernhalten.

6.2. Umweltschutzmanahmen
Nicht in die Kanalisation / Oberflachenwasser / Grundwasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Rickhaltung und Reinigung
Mechanisch aufnehmen.
Kontaminiertes Material als Abfall nach Absch. 13 entsorgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Hinweise in Abschnitt 8 beachten

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hygienemalnahmen:
Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hande waschen.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Bericksichtigung von Unvertraglichkeiten

Fir gute Be- und Entliiftung sorgen.

Temperaturen zwischen + 5 °C und + 30 °C

Kihl und trocken lagern.

Nicht in der Nahe von Warmequellen, Funken, offenen Flammen oder anderen Ziindquellen lagern oder verwenden.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Abdichtung

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu uiberwachende Parameter
Arbeitsplatzgrenzwerte

Glltig fur
Deutschland
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Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe] ppm mg/m?® Werttyp Kategorie Kurzzeitwert / Gesetzliche Liste
Bemerkungen

Talg (Mg3H2(SiO3)4) Kategorie flr Kategorie 1I: Resorptiv TRGS 900

14807-96-6 Kurzzeitwerte wirksame Stoffe.

[TALK, EINATEMBARE FRAKTION]

Talg (Mg3H2(Si03)4) 1,25 AGW: TRGS 900

14807-96-6

[TALK, ALVEOLENGANGIGE

FRAKTION]

Talg (Mg3H2(SiO3)4) 10 AGW: 2 TRGS 900

14807-96-6

[TALK, EINATEMBARE FRAKTION]
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Derived No-Effect Level (DNEL):

Name aus Liste Anwendungsge [ Exposition | Auswirkung auf |Exposition |Wert Bemerkungen
biet sweg die Gesundheit |sdauer

Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelt [Arbeitnehmer |dermal Langfristige 208 mg/kg KG/Tag
schwer, <0.1% Benzol Exposition -
64742-48-9 systemische

Effekte
Naphtha (Erddl), mit Wasserstoff behandelt | Arbeitnehmer |Einatmen |Langfristige 871 mg/m3
schwer, <0.1% Benzol Exposition -
64742-48-9 systemische

Effekte
Naphtha (Erdol), mit Wasserstoff behandelt |Breite dermal Langfristige 125 mg/kg KG/Tag
schwer, <0.1% Benzol Offentlichkeit Exposition -
64742-48-9 systemische

Effekte
Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelt |Breite Einatmen |Langfristige 185 mg/m3
schwer, <0.1% Benzol Offentlichkeit Exposition -
64742-48-9 systemische

Effekte
Naphtha (Erdol), mit Wasserstoff behandelt |Breite oral Langfristige 125 mg/kg KG/Tag
schwer, <0.1% Benzol Offentlichkeit Exposition -
64742-48-9 systemische

Effekte

Biologischer Grenzwert (BGW):
keine

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition:

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
Nur in gut belufteten Bereichen verwenden.

Atemschutz:
Bei Staubbildung empfehlen wir das Tragen eines geeigneten Atemschutzes mit Partikelfilter P (EN 14387).
Diese Empfehlung ist auf die Bedingungen vor Ort abzustimmen.

Handschutz:

Chemikalienbestandige Schutzhandschuhe (EN 374). Geeignete Materialen bei kurzfristigem Kontakt bzw. Spritzern
(Empfohlen: Mindestens Schutzindex 2, entsprechend > 30 Minuten Permeationszeit nach EN 374): Polychloropren (CR; >=1
mm Schichtdicke) oder Naturkautschuk (NR; >=1 mm Schichtdicke) Geeignete Materialien auch bei l&ngerem, direktem Kontakt
(Empfohlen: Schutzindex 6, entsprechend > 480 Minuten Permeationszeit nach EN 374): Polychloropren (CR; >= 1 mm
Schichtdicke) oder Naturkautschuk (NR; >=1 mm Schichtdicke) Die Angaben basieren auf Literaturangaben und Informationen
von Handschuhherstellern oder sind durch Analogieschluf? von &hnlichen Stoffen abgeleitet. Es ist zu beachten, dass die
Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis auf Grund der vielen EinfluRfaktoren (z.B. Temperatur)
deutlich kirzer als die nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein kann. Bei Abnutzungserscheinungen ist der Handschuh zu
wechseln.

Augenschutz:
Schutzbrille
Der Augenschutz sollte konform zur EN 166 sein.

Kdrperschutz:
Personliche Schutzausriistung tragen.
Die Schutzkleidung sollte konform zur EN 14505 fir Flissigkeitsspritzer oder zur EN 13982 fiir Stéube sein.

Hinweise zu personlicher Schutzausriistung:

Nur Schutzkleidung mit CE-Zeichen gemdR Richtlinie 89/686/EWG verwenden.

Die Informationen zur vorgeschlagenen persdnlichen Schutzausriistungen haben nur eine beratende Funktion. Eine vollstandige
Risikoabschéatzung sollte vor der Verwendung des Produktes durchgefiihrt werden, um einzuschétzen, ob sich die angezeigten
personlichen Schutzausristungen fir die ortlichen Gegebenheiten eignen. Die personliche Schutzausriistung sollte konform zu
den maRgeblichen EU-Standards sein.
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen
Aussehen

Geruch
Geruchsschwelle

pH-Wert
Siedebeginn
Flammpunkt
Zersetzungstemperatur
Dampfdruck

(20 °C (68 °F))
Dichte

(20 °C (68 °F))
Schittdichte
Viskositét
Viskositét (kinematisch)
Explosive Eigenschaften
Léslichkeit qualitativ

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser)
Erstarrungstemperatur
Schmelzpunkt
Entzindbarkeit
Selbstentziindungstemperatur
Explosionsgrenzen

untere

obere
Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser
Verdampfungsgeschwindigkeit
Dampfdichte
Oxidierende Eigenschaften

9.2. Sonstige Angaben

Zundtemperatur

und chemischen Eigenschaften

Paste

pastos

grau

typisch

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
145 - 200 °C (293 - 392 °F)

> 65 °C (> 149 °F); keine Methode

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
0,04 mbar

1,39 g/lcm3

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
unléslich

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar

0,6 %(V)

7 %(V)

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar

> 200 °C (> 392 °F)

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitét

10.1. Reaktivitét
Reagiert mit starken Oxidationsmitteln.

10.2. Chemische Stabilitat
Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen.

10.3. Maglichkeit geféhrlicher Reaktionen
Siehe Abschnitt Reaktivitét

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Hitze, Flammen, Funken und andere Ziindquellen fernhalten.

10.5. Unvertrégliche Materialien
Siehe Abschnitt Reaktivitat.

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemalier VVerwendung.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:

Das Gemisch ist auf Grundlage der verfligharen Gefahrendaten der Inhaltsstoffe, wie definiert in den Einstufungskriterien fir
Gemische fiir jede Gefahrenklasse in Annex | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008, eingestuft. Relevante verfiighare
Informationen zu Gesundheits- und 6kologischen Aspekten der Substanzen aus Kapitel 3 werden im Folgenden bereit gestellt.

Hautreizung:
Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.

Akute orale Toxizitat:

Gefahrliche Inhaltsstoffe | Werttyp Wert Aufnahmeweg Expositio | Spezies Methode

CAS-Nr. nsdauer

Naphtha (Erddl), mit LD50 >5.000 mg/kg | oral Ratte OECD Guideline 401 (Acute
Wasserstoff behandelt Oral Toxicity)

schwer, <0.1% Benzol

64742-48-9

Akute inhalative Toxizitat:

Geféahrliche Inhaltsstoffe | Werttyp Wert Aufnahmeweg Expositio | Spezies Methode
CAS-Nr. nsdauer

Akute dermale Toxizitat:

Geféahrliche Inhaltsstoffe | Werttyp Wert Aufnahmeweg Expositio | Spezies Methode
CAS-Nr. nsdauer

Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Geféhrliche Inhaltsstoffe Ergebnis Expositio | Spezies Methode

CAS-Nr. nsdauer

Naphtha (Erddl), mit nicht reizend Kaninchen OECD Guideline 404 (Acute
Wasserstoff behandelt Dermal Irritation / Corrosion)
schwer, <0.1% Benzol

64742-48-9

Schwere Augenschadigung/-reizung:

Geféhrliche Inhaltsstoffe Ergebnis Expositio | Spezies Methode

CAS-Nr. nsdauer

Naphtha (Erdol), mit nicht reizend Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute
Wasserstoff behandelt Eye Irritation / Corrosion)
schwer, <0.1% Benzol

64742-48-9

Sensibilisierung der Atemwege/Haut:

Gefahrliche Inhaltsstoffe Ergebnis Testtyp Spezies Methode

CAS-Nr.

Naphtha (Erd6l), mit nicht sensibilisierend Meerschw | Meerschwei | OECD Guideline 406 (Skin
Wasserstoff behandelt einchen nchen Sensitisation)

schwer, <0.1% Benzol Maximier

64742-48-9 ungstest
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Keimzell-Mutagenitét:

Geféhrliche Inhaltsstoffe Ergebnis Studientyp / Metabolische Spezies Methode
CAS-Nr. Verabreichungsro | Aktivierung/

ute Expositionszeit
Naphtha (Erdol), mit negativ bacterial reverse mit und ohne OECD Guideline 471
Wasserstoff behandelt mutation assay (e.g (Bacterial Reverse Mutation
schwer, <0.1% Benzol Ames test) Assay)
64742-48-9

negativ in vitro mit und ohne OECD Guideline 473 (In vitro

Séaugetierchromoso Mammalian Chromosome

nen Anomalien- Aberration Test)

Test

negativ Séugetierzell- mit und ohne OECD Guideline 476 (In vitro

Genmutationsmuste Mammalian Cell Gene

r Mutation Test)
Naphtha (Erdol), mit negativ Maus OECD Guideline 474
Wasserstoff behandelt (Mammalian Erythrocyte
schwer, <0.1% Benzol Micronucleus Test)
64742-48-9
Toxizitat bei wiederholter Verabreichung
Geféhrliche Inhaltsstoffe Ergebnis Aufnahmew | Expositionsdauer / | Spezies Methode
CAS-Nr. eg Frequenz der

Anwendungen

Naphtha (Erdol), mit NOAEL=> 5.000 | oral iiber 90 ddaily Ratte OECD Guideline 408
Wasserstoff behandelt mg/kg eine Sonde (Repeated Dose 90-Day Oral
schwer, <0.1% Benzol Toxicity in Rodents)
64742-48-9

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Allgemeine Angaben zur Okologie:
Das Gemisch ist auf Grundlage der verfligbaren Gefahrendaten der Inhaltsstoffe, wie definiert in den Einstufungskriterien fr
Gemische fir jede Gefahrenklasse in Annex | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008, eingestuft. Relevante verflighare

Informationen zu Gesundheits- und 6kologischen Aspekten der Substanzen aus Kapitel 3 werden im Folgenden bereit gestellt.

Nicht ins Abwasser, ins Erdreich oder in Gewasser gelangen lassen.

12.1. Toxizitat

Keine Daten vorhanden.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine Daten vorhanden.

12.3. Bioakkumulationspotenzial / 12.4. Mobilitat im Boden

Keine Daten vorhanden.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Geféhrliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr.

PBT/vPVB

Naphtha (Erddl), mit Wasserstoff behandelt

schwer, <0.1% Benzol
64742-48-9

Erfullt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und
sehr Bioakkumulativ (vPvB).

12.6. Andere schadliche Wirkungen

Keine Daten vorhanden.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
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Entsorgung des Produktes:
Muss in Abstimmung mit der zustdndigen Behdrde einer Sonderbehandlung zugefiihrt werden.

Abfallschlissel
Die EAK-Abfallschliissel sind nicht produkt- sondern herkunftsbezogen. Der Hersteller kann daher fiir die Produkte, die in
unterschiedlichen Branchen Anwendung finden, keinen Abfallschliissel angeben.Die aufgefiihrten Schlissel sind als

Empfehlung fiir den Anwender zu verstehen.
08 04 09 Klebstoff- und Dichtmassenabfalle, die organische Lésemittel oder andere geféhrliche Stoffe enthalten

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1.

14.2.

14.3.

14.4.

14.5.

14.6.

14.7.

UN-Nummer

Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADN, IMDG, IATA-DGR

Ordnungsgemafie UN-Versandbezeichnung

Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADN, IMDG, IATA-DGR

Transportgefahrenklassen

Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADN, IMDG, IATA-DGR

Verpackungsgruppe

Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADN, IMDG, IATA-DGR

Umweltgefahren

Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADN, IMDG, IATA-DGR

Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADN, IMDG, IATA-DGR

Massengutbeférderung gemaR Anhang I1 des MARPOL-Ubereinkommens und gemaR IBC-Code

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das
Gemisch

VOC-Gehalt
(VOCV 814.018 VOC-Verordnung
CH)

VOC-Gehalt
(2010/75/EU)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt.

18,1 %

18,1 %

Nationale VVorschriften/Hinweise (Deutschland):

WGK:

BG-Vorschriften, -Regeln, -Infos:

2, wassergefahrdendes Produkt. (VwVwS vom 27. Juli 2005 )
Einstufung nach Mischungsregel

BG-Merkblatt: BGI 621 Losemittel

Lagerklasse gemaR TRGS 510:

11
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgefiihrt. VVollstandiger Wortlaut aller Abkiirzungen im vorliegenden
Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt:

H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H413 Kann fiir Wasserorganismen schadlich sein, mit langfristiger Wirkung.

Weitere Informationen:

Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und beziehen sich auf das Produkt im Anlieferungszustand.
Sie sollen unsere Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse beschreiben und haben somit nicht die Bedeutung,
bestimmte Eigenschaften zuzusichern.

Relevante Anderungen werden in diesem Sicherheitsdatenblatt mit senkrechten Linien am linken Rand gezeigt.
Entsprechender Text erscheint in einer anderen Farbe und in geschatteten Feldern.



